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Ginn Achohann Jſenhagen Jur. Vtr. StudPoxſcki

Mertzogens zu chſen Zulich Dlevr
und Berg auch ngern und Weſtphalen/ des
KHeil. Kom Weichs Ertz-Marſchallen und Ehur ur

ec2 4ſtens Bandgraffens in Shuringen/ Marggraffens zu
Meiſſen/ auch Ober-und NiederLauſitz Burggraffens zu
Magdeburg Wefurſtetensraffens zu Geũeberg/ Graffens

zu der Marck/ Ravensberg und Barby Kerrn
zum Ravenſtein ?c

einesallergnadigſten hniges
ShurMurſtens undgerrn

ward den 12. Maij 1708.
Fachgebuhrender pnleitung der allgemeinen ercude

in tieffſtter Demuth und Unterthanigkeit frolich und gluckwunſchend

aus Churland geburtig.
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erhebet
undder Segen noch beſteht weil ein Wriedrich

Fruguſtlebet.
Sieſts ſiud die goldnen Stunden als das hohe

Kleinod kam
Als Ervon der Lüfft des Bebens auch Zein erſtes

ntheil nahm.
Zasgeſam̃te Vaterland ruffet mit erhitztem NMunde
Dlieſes Fonigs Rahmenaus und es ru met dieſt

Stlunde/
Dades AllerhochſtẽEzute ſoein unvergleich chrfand
SoeinEbenbild des Him̃els unſernGrantzen zuer añt.

Friedrich kuguſt unſer eld/hat die Proben
dargeleget [dernreget.

Saß ſich Iitekindens Blut noch in Geinen
Er hatofft der helt gewieſen was Sein Armund was

SeinMuth ſThatenthut.
Wenndie Schwerdter blincken muſſen/ vor beruffne

Friedrichuguſt unſer tzicht iſtein Wunder
Werckaunennen. ſerkeñen.

Wreundundgeinde muſſen wol Seinen klugen Beiſt
Wein Verſtand iſt undurchdringlich. Srbeſitzt den

Wotter-hron (lomon.
Wnderklart ſichauch den Fremdenalsein andrer wa

nnn

Frie

Chickedich getreues Sachſen was erſchei

netvorcein Licht?
Sadie Wonn an dieſem Tage manchen

Freudentrahl verſpricht.
ieſer Tag verſichert uns daß ſich Krafft und eyl



Wriedrich uauſt unſersroſt lleibtder Water
der unsliebet/  ciebet/

Der uns alle Sicherheit/ ja dich ſelbſtzu Pfande
Und deßwegeneinExempel ohn Exempelworden in/Av

DaßGeucchtigkeit undguedeſichinunſennLande küſt

9 riedrich uguſt unſerSchmuck/weil Er allen
Ruhmbeſitzet

Und weil Jhmdie Majeſtatausdem Angeſichte blitzet.

Was man ſichet das iſt herrlich das iſt liebreich das
zeigt an (haltenkan.

Daß kein Hertze ſichderEhr-Furcht und dercgiebent

Qrum iſt Sein Weburts-DagaucheinWeburts
Tag eines gnelden

Ein Beburts-Tag allesRuhms /den die Nachelt
kan vermelden

Kin Weburts-Dag aller Klugheit aller hochſt-er—
wunſchtenZeit Cligkeit.

Ein Weburts-TagällesFriedens/ allerLieb undLieb—
Tch wie ſchlingt das treueVolck Hertzund Kandge

nau zuſammen! (vorelam̃enJO

Was vorgGunſchebrennen itzt!was vor Opffer/was
Steigen andie hohen holcken!denn der beſte unſch

beſteht/
Wennesunſerm riedrich guguſt nur nach Her

J

tzensWunichegeht. (cren
Nundie Muſen durffen ſich dergeſtalt zugleich erkuh
Wndder allgemeinenLuſt ihres Ortes auch bedienen.
asebet dasalle ſorechen hat auchmir das echt

erthellt »4
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7 IAAA VV ννlaſſen. G(ctzenliegt/
SocheinKonig/ demder Himmelalsein Bildimger—
Jſt auch mitder guten Meynung und mit Vieb und

Treuvergnugt.n

ridrihluglſteieiunn Waterdüſde—
was Erdencket

Was Kr ſuchet was Frhoffet/ das werd FRhm von
OOtt geſchencket.2

Fch gewiß trifft ghmdas Glucke gleich wie Zeine
Sugend ein

Wo muß Wriedrich ſhuguſtgroſſer als zu Rom

Auguſtus ſeyn.
Feld undWaldmuß ebenitzt inder beſtẽ Bluthe leben.

Und bey dieſer Seit muß ſich der Weburts-Dag
autch begeben [Wohlergehn

ls ein Seichen daß die Blumen von des andes
Unter Seinen donnen /Agtrahlen in dem ſchon

ſten Glantze ſtchn.
Was vor Blumen ſind nun wohl unſerm Monige

gzugouhenr benkonenDoch dengantzen zunſchwerdich itzo nicht beſchrei—

Wasvieltauſend Zungeitſchreyen ſchreyichnachmit

Mdi'Bruſt:Muauſt unſens an
id Ninſt.
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